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Gemeindeamt Blons 

6723 Blons 9 
 

Niederschrift 
 
 
über die 27. Sitzung der Gemeindevertretung Blons, am Dienstag, den 22. April 2014 
im Gemeindeamt der Gemeinde Blons (GH Falva). 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
 
Anwesend: Bgm. Stefan Bachmann, Vzbgm. Erich Kaufmann, Carina Türtscher, 
Konrad Stark, Gebhard Erhart, Mario Domig, Ignaz Erhart, Cornelia Studer 
 
Entschuldigt: Nikolaus Bertel 
Auskunftsperson und Zuhörer: Otmar Bickel 
 
Die Sitzung wurde gemäß § 46 GG öffentlich abgehalten. 
 
 
 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
3. Antrag auf Änderung der Flächenwidmung Bickel Lukas (Hnr 53) 
4. Vorlage des Rechnungsabschluss 2013 gemäß § 78 GG und Prüfbericht 
5. Berichte 
6. Allfälliges 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bgm. Stefan Bachmann eröffnet die 27. Gemeindevertretungssitzung um 20.00 Uhr 
und stellt aufgrund der anwesenden Gemeindevertreterinnen und -vertretern die 
Beschlussfähigkeit fest. Nikolaus Bertel hat sich kurzfristig entschuldigt; daher war 
die Einladung eines Ersatzmitgliedes nicht mehr möglich. Die Zustellung der 
Einladung ist zeitgerecht ergangen.  
 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Über Antrag des Bürgermeisters wird die Niederschrift über die 26. Gemeinde-
vertretungssitzung einstimmig genehmigt. 
 
3. Antrag auf Änderung der Flächenwidmung Bickel Lukas (Hnr 53) 
Das GST-NR 1049 ist zur Gänze als Wald gewidmet, und zwar auch jene Flächen, 
die landwirtschaftlich genutzt werden. Lukas Bickel plant eine bauliche Maßnahme 
beim Stall in der Weng. Dies macht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes 
erforderlich. Über Antrag des Bürgermeisters fasst die Gemeindevertretung 
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einstimmig den Beschluss, dass die landwirtschaftlich genutzten Teilflächen des 
GST-NR 1049 als Freifläche Landwirtschaft gewidmet werden. 
 
4. Vorlage des Rechnungsabschluss 2013 gemäß § 78 GG und Prüfbericht 
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2013 ist jedem Mitglied der 
Gemeindevertretung in einer vollständigen Ausfertigung rechtzeitig zugegangen und 
wird von der Gemeindevertretung beraten. Anfragen zu verschiedenen Haushalts-
stellen werden vom Bürgermeister im Detail beantwortet. Der Rechnungsabschluss 
2013 weist einen Abgang in Höhe von insgesamt 67.816.68 Euro auf. Dieser Abgang 
wird über das laufende Budget ausgeglichen. Der Rechnungsabschluss 2013 
schließt somit wie folgt ausgeglichen ab. 

 

Einnahmen der Erfolgsgebarung 1.037.899,49 

Einnahmen der Vermögensgebarung 68.057,94 

Abgang 67.816.68 

Einnahmen der Haushaltsgebarung 1.173.774,11 

Ausgaben der Erfolgsgebarung 996.639,18 

Ausgaben der Vermögensgebarung 177.134,93 

Ausgaben der Haushaltsgebarung 1.173.774,11 

 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses Erhart Gebhard berichtet über die vom 
Prüfungsausschuss durchgeführte Prüfung des Haushaltsjahres 2013 und des 
vorliegenden Abschlusses und verliest den Prüfbericht. In diesem wird festgehalten, 
dass in die Belege Einschau genommen, die Buchhaltung ordnungsgemäß und 
übersichtlich geführt wurde. Es ergab keinerlei Beanstandungen gegenüber der Ge-
meindeverwaltung. Der Prüfbericht wird zu einem Bestandteil des Protokolls erklärt.  
 
Der Prüfungsausschuss stellt den Antrag an die Gemeindevertretung, den 
Rechnungsabschluss 2013 zu genehmigen und den Gemeindekassier zu entlasten. 
Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig den Rechnungsabschluss 2013 und 
beschließt die Entlastung des Gemeindekassiers. 
 
5. Berichte  
Berichte des Bürgermeisters: 

 Ab Mai 2014 wird das Walgaublatt gemeinsam mit der VN zugestellt; das 
Walgaublatt liegt auch weiterhin im Foyer des Dorfladens auf. 

 Über die vorliegende Wasserstudie hat eine Besprechung mit Feuerwehr-
kommandant Alexander Bickel im Hinblick auf die Löschwasserversorgung 
stattgefunden; diese ist – wenn sie entsprechend der Studie ausgeführt wird – in 
Ordnung. Es erfolgt auch noch eine Prüfung durch das Land. 

 Es wurde eine ÖPNV-Klausur über den Fahrplan abgehalten. 

 Im Bereich der Alpe Sentum wird ein Holzschlag durchgeführt (ca. 250 m³). 

 Eine Arbeitsgruppe zur Errichtung einer Urnengrabstätte wurde eingerichtet; 
diese hat bereits getagt; neben der Urnengrabstätte wird auch die Sanierung der 
Friedhofsmauer und die Überarbeitung der Friedhofsordnung ins Auge gefasst. 

 Es gibt ein talweites Projekt bezüglich Veranstaltungsankündigungen (z.B. 
geeignete Standorte für Ankündigungstafeln; einheitliches Erscheinungsbild von 
Ankündigungen usw.). 

 In diesem Jahr wurde der Funkenaufbau, Bewirtung usw. von den Eltern 
durchgeführt; dies hat sehr gut funktioniert; der Bgm. dankt allen Mitwirkenden, 
ganz besonders Irmgard und Andreas Zech für die Zurverfügungstellung des 
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Funkenplatzes, des Bewirtungsplatzes usw. sowie dem Funkenmeister Christoph 
Dobler  

 Der Gemeindevertretungsausflug wird am 26. bis 28. September 2014 
stattfinden.  

 
Cornelia Studer informiert, dass am 3. Mai die Jahreshauptversammlung des 
Heimatpflegevereins stattfindet. 
 
6. Allfälliges 
Keine Wortmeldungen 
 
 
Ende: 22.25 Uhr 
 
Der Bürgermeister:       Der Schriftführer: 
 
 
 
Stefan Bachmann       Erich Kaufmann  


